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ANSPRECHPERSONEN LSBTI

Straftaten, die auf Grund der Zugehörigkeit zu 
einer bestimmten gesellschaftlichen Gruppe 
begangen werden, fassen wir unter dem Be-
griff Hasskriminalität zusammen. 

Nur wenn Du Dich an die Polizei wendest, 
können Straftaten aufgeklärt oder verhindert 
werden. Dieses kann mit Beleidigungen schon 
anfangen:

„Scheiß Transe!“   
„Schwule Sau!“    
„Scheiß Lesbe!“

Sprich uns an, wir sind für Dich da!

»	Eine Anzeige kann in jeder Polizeidienststelle 
	 oder über die Onlinewache erstattet werden.

»	Du kannst Dich direkt an uns als 
	 Ansprechpersonen für LSBTI wenden.

Wir informieren gerne und vermitteln bei 
Bedarf an eine Beratungsstelle, die Dich in 
rechtlicher und psychologischer Hinsicht 
umfassend unterstützen kann.

Eine Strafanzeige ist dafür übrigens nicht 
zwingend erforderlich.
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Denk dran:

Wenn Du Dich in einer akuten Notsituation 
befindest, wähle immer die 110!

MÖGLICHKEITEN DER ANZEIGENERSTATTUNG



	

Denn die Polizei Niedersachsen bekennt sich nach innen 

wie außen zur sexuellen und geschlechtlichen Vielfalt.

Nach einer repräsentativen Umfrage (Quelle: Dalia 

Research) sind immerhin 7,5% unserer Bevölkerung in 

Deutschland LSBTI/LGBTI. 

Dabei ist zu erwähnen, dass dieser Wert geringer 

ausfällt da sich viele homosexuelle, bisexuelle, 

transidente und intergeschlechtliche Menschen 

aus verschiedenen Gründen und Formen der 

Diskriminierungen nicht trauen sich in der 

Gesellschaft zu „outen“.

Jeder Mensch soll sich mit der Gewissheit, dass die 

sexuelle Orientierung oder die geschlecht- 

liche Identität unserer Aufgabenwahrnehmung in 

keiner Weise beeinflusst, an die Polizei Niedersachsen 

wenden können.

Weil uns klar ist, dass es im Einzelfall an Vertrauen 

fehlen kann, sind wir als Ansprechpersonen LSBTI für 

Dich da.

Auf Basis einer klaren beruflichen Haltung als 

Polizistinnen und Polizisten verstehen wir uns als Bin-

deglied zwischen der Organisation Polizei und den 

Mitgliedern der LSBTI-Communities.

Wir schulen, beraten, sensibilisieren und begleiten, 

sowohl extern als auch intern.

WIR ERMÖGLICHEN DIVERSITÄT 
NICHT NUR, WIR LEBEN SIE AUCH!
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WIR SIND 
#IMEINSATZFÜRVIELFALT

WIR SIND 
FÜR DICH DA!


